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Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt

Zum „Futtern wie bei Luthern“ lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde am 
Reformationstag, 31. Oktober, um 2000 
in die Evangelische Martinskirche ein.

Es soll ein außergewöhnlicher Abend 
für Leib und Seele werden: Miteinander 
essen, feiern, zuhören, lachen, singen, 
reden und dabei Luther kennen lernen als 
Mensch, Mann, Musiker und Theologen. 
Erlebt wird mit allen Sinnen, und es kann 
durchaus „deftig“ sein.      (weiter letzte Seite)

Aus dem Inhalt:

Gottesdienste

Jugend

Kerbcafé

Kirchenmusik

Kinderbibelwoche

Reformation

       Kerb an der Kirche - auf einen Blick:
Samstag, 10. September

14 - 1630    Kerbcafé

1430   Turmführung

1500   Orgelführung für Kinder

1600   Orgelführung für Kinder

Sonntag, 11. September

1000   Kerbgottesdienst

14 - 1630   Kerbcafé

1400   Orgelführung

1500   Orgelführung

1700   Konzert mit Peter Orloff

„Futtern wie bei Luthern“
Festlicher Abend  

zugunsten der Orgel

An zwei Tagen ist das Kerbcafé unter 
den Platanen an der Kirche während der 
Pfungstädter Kerb geöffnet. Abseits vom 

„Kerberummel“ werden zwischen 14 und 
1630 Uhr Kaffee und Kuchen, Brezeln, Bier 
und Kaltgetränke angeboten.     (weiter Seite 3)
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Verantwortlich:  
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Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Odenwaldstraße 1
 (06157) 4399

Montags
  900 	Frauengymnastik
1000 	Frauengymnastik
1900 	Patchwork
	 (2. im Monat)

Dienstags
1430	 Sonniger Herbst
	 (letzter im Monat)

Mittwochs
  900	 Gymnastik
1700 	Kinderkantorei
1830	 Jugenkantorei
1945	 Kantorei

Donnerstags
  900 	Frauengymnastik
1500	 Konfirmanden I
1630	 Konfirmanden II
1930	 WWW-Club
	 (1. im Monat)
2000	 Männer kochen
	 (2. & 4. im Monat)

Freitags
1500 	Pfadfinder I
1600 	Pfadfinder II

Sonntags
1400	 Mädchenkantorei
	 einmal im Monat 
	 nach Absprache

Von Personen

Barbara Jacobs feiert 
am 1. September ihr 
20jähriges Dienstjubi-
läum. Seit 1991 ist die 
51jährige als Leiterin in 
den Kindertagesstätten 
der Kirchengemeinde 
tätig, zunächst in der 
Goethestraße und seit 
der Eröffnung im April 
1997 als Leiterin der 
Dietrich-Bonhoeffer-

Kindertagesstätte. Der Kirchenvorstand 
dankt Barbara Jacobs für ihr langjähriges 
Engagement zum Wohle der Kinder.

Elli Heberlein ist seit
Mai Mitglied im 
Kirchenvorstand. Gut 
ein Jahr koordiniert  
die 61jährige ehren- 
amtlich die Hausauf-
gabenhilfe der Erich-
Kästner-Schule und 
bringt sich jetzt 
mit ihrem Engagement auch in das 
Leitungsgremium der Kirchengemeinde ein.

Seit dem 27. April 2001 rollen immer  
freitags unter den Platanen der evange- 
lischen Martinskirche silberne Kugeln. 
Im Visier dabei ein „Schweinchen“. Es 
wird Boule gespielt. Die Idee hatten 
der damalige Pfarrer Harald Marks, 
Kirchenvorstandsmitglied Hans Rothmann, 
Helmut Darmstädter und Kurt Leichtweiß. 
Heute bringen bis zu 15 Boule - Freunde die 

Bei Wind und Wetter rollen die Kugeln

Kugeln bei Wind und Wetter ins Rollen.  
Ist die „Schweinchen-Spardose“ voll, wird  
Kassensturz gemacht. So sind seit 2001 
insgesamt 1.896,29 Euro zusammen-
gekommen, mal für die Innenrenovierung 
der Kirche, dann für das WC neben der 
Kirche. Im 10. Jahr nach der Gründung 
spendeten die Spieler jetzt 367,33 Euro für 
die Orgelrestaurierung.

Welche Bedeutung hat 
Religion heute noch 
und wie kann heute 
glaubwürdig von Gott 
geredet werden, damit 
wird sich Pfarrer 
Michael Dietrich in 
seinem Studienurlaub 
vom 22. August bis zum 21. November 
beschäftigen. Dazu gehören auch Gespräche 
zum Thema, das Lesen wissenschaftlicher 
Literatur und Einkehrtage im Kloster. 
Während dieser Zeit ist er von der Arbeit in 
der Kirchengemeinde freigestellt.

Kristian Körver kam vor drei Jahren 
nach Pfungstadt 
und wurde mit der 
Verwaltung der hal- 
ben Pfarrstelle I 
beauftragt. Jetzt 
wurde er zum  
1. Juni zum Pfarrer 
auf Lebenszeit er-
nannt. Damit kann 
er sich auf jede freie 
Pfarrstelle bewerben. 
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Engel

Zum ersten Mal wird das Kerbcafé unter 
den Platanen an der Kirche während der 
Pfungstädter Kerb an zwei Tagen geöffnet 
sein: Am 10. und am 11. September. 
Abseits vom „Kerberummel“ werden 
zwischen 14 und 16.30 Uhr Kaffee und 
Kuchen, Bier und Brezeln angeboten.

Samstag dreht sich fast alles um die Zwetschge 
und Sonntag gibt es eine unterschiedlich  
gedeckte Kuchentheke. Kuchenspenden 
werden gerne entgegengenommen: 
samstags ab 13 Uhr und sonntags nach dem 
Gottesdienst oder ab 13 Uhr.

Während des Kerbcafés werden auch 
Orgelführungen und eine Turmführung 
angeboten (siehe Titelseite).

Nach dem Kerb-Café klingt der Sonntag 
aus mit einem Konzert des Schwarzmeer- 
kosaken-Chores um 17 Uhr in der Kirche 
unter Leitung von Peter Orloff. In der 
Pause werden Sekt, Selters, Bier und Brezeln 
angeboten. Karten gibt es im Vorverkauf über  
das Gemeindebüro, Goethestraße 12 und die 
Buchhandlung Faller, City Passage 4 zum 
Preis von 19,50 Euro im Vorverkauf. An 
der Abendkasse: 21 Euro. Einlass ist ab 1615 
Uhr. Der Erlös kommt der Orgel zugute. 

Kerb an der Kirche

Jakob träumt. Es war ein anstrengender Tag. 
Der Schlaf wiegt schwer. Jakob träumt: Da 
ist eine Leiter. Sie führt bis in den Himmel. 
Engel steigen an ihr auf und ab. Reger 
Austausch zwischen Himmel und Erde. Eine 
Engelsleiter. Zu lesen im ersten Buch Mose.

Und die Bibel erzählt noch mehr von 
Engeln: Einer bewacht den Eingang zum 
Garten Eden. Andere werden von Jesaja 
gesehen, wie sie Gott loben. Ein Engel 
namens Gabriel kündigt Maria die Geburt 
Jesu an. Engel Michael kämpft gegen die 
bösen Mächte.

Märchenkram. Firlefanz. Aberglaube. Es gibt 
keine Engel! So spricht die aufgeklärte Seele. 
Vielleicht ist es aber auch die furchtsame 
Seele, die solches spricht. Sie fürchtet sich 
vor allem Unverhofften, Unerklärlichen, 
Unerwarteten. Was nicht zu erklären ist, das 
darf es nicht geben. So meint sich die arme 
Seele zu retten.

Trotzdem geschieht so manches, was keiner 
von uns erklären kann.

Aber vielleicht ist das die Chance für Engel. 
Diese unerklärlichen Gesellen stehen 
nämlich auf unserer Seite. Sie begleiten uns. 
Sie stehen für uns manche Widrigkeit durch 
und kämpfen für uns manchen Kampf.

Am 29. September ist der ziemlich 
vergessene Gedenktag des Erzengel Michael 
und aller Engel. Es ist kein Zufall, dass 
dieser Tag nahe beim Herbstanfang liegt. 
Wenn die Tage kürzer und die Dunkelheit 
länger wird, ist es gut zu erinnern, dass wir 
begleitet werden. Es sind die Engel Gottes, 
die mit uns gehen. Es ist Michael, der die 
dunklen Mächte in Schach hält. Solange bis 
das göttliche Licht endgültig alle Dunkelheit 
vertreibt. Und dann ist Weihnachten.

Bis dahin geleite Sie der Engel des Herrn!

Ihr Pfarrer Kristian Körver

Der Engel in dir 
freut sich über dein 

Licht 
weint über deine 

Finsternis 
Aus seinen Flügeln 

rauschen 
Liebesworte 

Gedichte Liebkosungen 
Er bewacht 
deinen Weg 

Lenk deinen Schritt 
engelwärts

(Rose Ausländer)
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Mädchen aufgepasst: Neue Gruppen in Sicht!

Ohne Schirm ging nichts

Für Mädchen ab Klasse 5 bis zum Konfialter 
planen Gemeindepädagogin Verena Müller 
und die Teamerinnen Nele Wallmann und 
Melina Blum eine neue Gruppe. Die Themen 
der Mädchen sollen im Mittelpunkt stehen. 
Wir wollen zusammen quatschen, spielen, 
basteln, nachdenken, Spaß haben und auch 

mal leisere Töne anschlagen. Alle vierzehn 
Tage wird sich die Gruppe im Jugendhaus 
„Teamercafé“ in der Sandstraße 77 treffen.  
Mehr Infos gibt es in 
der Presse und über den 
Newsletter der Evangeli- 
schen Jugend Pfungstadt. 

„Lichter, Sterne, Laternen“
Kinderbibelwoche in den Herbstferien

Das Team unter Leitung von Diakonin 
Verena Müller ist Feuer und Flamme: Die 

KiBiWo in den Herbstferien 
soll wieder eine strahlende 
Angelegenheit voller (er-) 
leuchtender Momente, 
erhellender Gedanken, 
strahlender (Kinder-) 
Augen und vielem mehr 
werden. Wir wollen 
einander Licht sein und 

lichtdurchlässig für das große 
Leuchten Gottes werden. 

Das Thema um das sich die vier Tage im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Odenwaldstraße 
1, drehen werden: „Licht“.

Jeweils von 9 bis 1230 werden sich die 
Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 

mit Bibelgeschichten rund ums Licht 
beschäftigen. Los geht es am ersten 

Montag in den Herbstferien, 10. 
Oktober, und die KiBiWo
endet Donnerstag, 13. 
Oktober, um 1330 mit dem 
Abschlussgottesdienst. 

Weitere Informationen, An- 
meldungen und erhellende 

Antworten gibt es bei 
Gemeindepädagogin Verena Müller 

( 2477 oder gemeindepaedagogin@
kirche-pfungstadt) oder im Gemeindebüro 
(Goethestraße 12,  2007).

Am letzten Dienstag 
im Mai ging es für 

50 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde 
Pfungstadt beim 
Betriebsausflug 

Richtung Bingen. 

Während der Stadtführung mit der Bingelbahn

Wenn 
Engel 
reisen, 
weint 

sogar der 
Himmel.
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Kindersingspiel 
„Wir bauen eine Orgel“ 

„Wir bauen eine Orgel“ heißt das Singspiel, 
das die Kinderkantoreien vorbereitet haben 
und am Sonntag, 25. September, um 
17 Uhr in der Evangelischen Martinskirche 
aufführen. Singend und spielerisch wird 
gezeigt, wie eine Orgel entsteht. Woraus 
sie besteht, was dazu benötigt wird, wer 
daran beteiligt ist. Mit dabei sind die 
Orgelbauer Hans und Klaus sowie deren 
Gehilfen Friedrich und Ruth. Zudem 
werden sich verschiedene Orgelpfeifen 
vorstellen und erklären, warum sie so 
schön klingen können. Neben der Kinder-, 
Mädchen- und Jungenkantorei wird das 
Blockflötenensemble „flautopiacevolo“ das 
Singspiel mitgestalten. Die Gesamtleitung 
hat Kantor Christian Lorenz. Der Eintritt 
ist frei.

Kirchenmusik aktuell

Georg Friedrich Händel „Messiah“

Der Vorverkauf für den „Messiah“ von Georg 
Friedrich Händel beginnt am 1. November. 
Karten zu 15 Euro (ermäßigt 11 Euro für 
Schüler, Auszubildende und Studenten) 
gibt es im „Ticketservice Pfungstadt“, 
Eberstädter Straße 58,  974201.

Übernachtungsmöglichkeiten gesucht

Für das Konzert des „Messiah“ werden 
für die Orchestermusiker noch Über-
nachtungsmöglichkeiten gesucht. Die 
Musiker müssen für die Zeit von Freitag-
abend (16. Dezember) bis Sonntag  
(18. Dezember) oder im Ausnahmefall 
Montag (19. Dezember) untergebracht 
werden. Es werden insgesamt 13 Schlaf-
plätze benötigt. Informationen und Kontakt: 
Kantor Christian Lorenz,  986165.

Orgelmatinéen

Die Matinée im Oktober findet am Sonntag, 
9. Oktober, 1130 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Eschollbrücken statt. Christian 
Lorenz wird auf der Heinrich-Keller-
Orgel Werke von C.P.E. Bach spielen. Der 
Eintritt ist frei. Spenden zur Restaurierung 
der Pfungstädter Orgel sind am Ausgang 
herzlich erbeten.

Am Sonntag, 13. November, 1130 Uhr 
spielt Constanze Coors Werke von C.P.E. 
Bach und anderen.

Schlager und Texte aus dem Wien 
zwischen den Kriegen

Freitag, 21. Oktober, 2030 Uhr
Sonntag, 23. Oktober, 16 Uhr
jeweils in der Villa Büchner

Wie schon im August wird Peter Brunner 
zusammen mit dem Pfungstädter 
Vokalensemble eine literarisch-musikalische 
Zeitreise unternehmen. Ziel ist dieses Mal 
das schöne Wien. Melodien von Stolz und 
Benatzky zum Thema Liebe, Frühling 
und „Mehlspeis“ werden mit passenden 
Texten Sehnsüchte nach dem Wien der 
Zwanziger und Dreißiger wecken. Und die 
Restauration der Villa Büchner wird mit 
passenden Leckereien ihren Beitrag dazu 
leisten. Der Eintritt, der die Kosten der 
Restauration decken soll, beträgt 10 Euro. 
Vorverkaufsbeginn und Vorverkaufsstellen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Schon wieder: Schaden am Bonhoeffer-Kindergarten

Wohl in der Nacht vom 31. Juli auf den 
1. August waren wieder einmal Vandalen 
auf dem Gelände der Dietrich-Bonhoeffer-
Kindertagesstätte unterwegs. Eine bei 
den Kindern beliebte Holzhütte wurde 
angezündet und ist nicht mehr benutzbar, 
eine Scheibe wurde eingeschlagen und 
ein Oberlicht beschädigt. Sachdienliche 
Hinweise bitte an die Kirchengemeinde.
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Boden und insgesamt 150 Arbeitsstunden, 
so klingt die Bilanz der Putz- und Flick-Tage 
im Jugendhaus am Gemeindehaus in der 
Sandstraße 77. 

Damit sich das Teamercafé im Ganzen hell, 
freundlich und einladend präsentieren kann 
müssen noch ein paar Handgriffe angelegt 
werden. Das geschieht jeweils zur gewohnten 

Gruppenzeit donnerstags 
ab 18.30 Uhr. Das Resultat 
kann sich sehen lassen und 
genossen werden.

Renovieren und Reanimieren - Evangelische Jugend aktiv

(vm) In der zweiten 
Ferienwoche war die 
Evangelische Jugend 
Pfungstadt äußerst aktiv. 
Zwei Tage verbrachten die 
Jugendlichen zusammen 
mit Gemeindepädagogin 
Verena Müller beim Arbeiter-
Samariter-Bund, um sich 
in Erster Hilfe schulen zu 
lassen. Verbände anlegen, 
einen Bewusstlosen in die 

stabile Seitenlage bringen, der Psyche  
Erste Hilfe leisten und vieles mehr.  
Bezogen waren die Inhalte immer auch auf 
den Umgang mit Kindern.

Die Teamer von Kinderbibelwoche, 
Kinderkochlöffeltagen und mehr sind nun 

gut ausgestattet mit frischem 
Wissen über die Erstversorgung 
von Verletzten.

Die neu erworbenen oder 
aufgefrischten Kenntnisse mussten 
an den anderen drei Tagen zum 
Glück nicht praktisch umgesetzt 
werden. Potentiell hätte viel 
Gelegenheit dazu sein können. 

Sechs Teamer, eine Gemeinde-
pädagogin, 20 Liter Wandfarbe, acht Liter 
Lack, drei in neuem Glanz erstrahlte Regale 
und 15 Schranktüren, fünf frisch gestrichene 
Fenster, eine neu gespachtelte und tapezierte 
Wand, 25 Quadratmeter abgeschliffener 
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Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Martin-Luther-Haus
Sandstraße 77 
 (06157) 2232 

Montags
  900	 Flohhippers
  900	 Stoppelhopser
1515	 Jungschar
 	 (1. im Monat)
1900	 Bastelkreis der
	 Frauenhilfe 

Dienstags
1000	 Sandstrolche
1400	 Frauenhilfe
1400	 Seniorenkreis
	 (2. im Monat)

Mittwochs
  900	 Flohhippers
  900	 Stoppelhopser

1800	 ASS-Suchtberatung 

1800	 ASS-Frauengruppe
 	 (1. im Monat)

 	(06157) 2232

1930	 Posaunenchor
2000	 Landfrauen

Donnerstags
  930	 Gymnastik der
	 Frauenhilfe
  930	 Schlümpfe
1500	 Konfirmanden I
1700	 Konfirmanden II
1830	 Jugendgruppe

Freitags
  900	 Flohhippers
  900	 Stoppelhopser

Kaplaneigasse 8

Mittwochs 
1430-1600 Kleiderkammer
(1. & 3. im Monat)

7

G = Gemeinschaftskelch; E = Einzelkelch

Gottesdienste im September

Jeden Dienstag um 19 Uhr in der Kirche:   Gebet für Jedermann

4. September – 11. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst für groß und Klein
	 im Bonhoeffer-Haus 
	 Pfarrerin Gudrun Olschewski & Team

1800	 Gottesdienst in der Kirche
	 Pfarrer Bernhard Dienst

11. September – 12. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst zur Kerb
	 mit Abendmahl (E) & Posaunenchor 
	 Pfarrerin Gudrun Olschewski

1700	 Konzert der Schwarzmeerkosaken
	 mit Pausenbewirtung

18. September – 13. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst mit Taufen
	 Pfarrer Bernhard Dienst

25. September – 14. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst mit Konfirmanden
	 Pfarrerin Gudrun Olschewski

Gottesdienste im Oktober

2. Oktober – Erntedank

1000	 Gottesdienst für groß und Klein
	 im Bonhoeffer-Haus 
	 Pfarrer Bernhard Dienst & Team

1800	 Gottesdienst in der Kirche
	 Pfarrer Kristian Körver

8. Oktober – Samstag 

1100	 Taufgottesdienst
	 Pfarrerin Gudrun Olschewski

9. Oktober – 16. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst mit Abendmahl (G)
	 & Kantorei, Pfarrer Kristian Körver

16. Oktober – 17. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst mit Taufe
	 Pfarrerin Gudrun Olschewski

23. Oktober – 18. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst, Pfarrer Kristian Körver

30. Oktober - 19. So. nach Trinitatis

1000	 Gottesdienst mit Konfirmanden
	 Pfarrer Bernhard Dienst

31. Oktober - Reformationstag 

2000	 „Futtern wie bei Luthern“
Reformationsessen mit handgemachter Tafel-
musik und Lesungen aus Luthers Tischreden.
Begrenzte Platzzahl: Reservierung erforderlich 

Gottesdienste im November

6. November – Drittl. So. im Kirchenjahr

1000	 Gottesdienst für groß und Klein
	 im Bonhoeffer-Haus

1800	 Gottesdienst in der Kirche

12. November – Samstag 

1100	 Taufgottesdienst

13. November – Volkstrauertag

1000	 Gottesdienst mit Abendmahl 

1115	 Orgelmatinée

16. November – Buß- und Bettag

1900	 Gottesdienst
	 aller Pfungstädter Gemeinden 

20. November – Ewigkeitssonntag 

1000	 Gottesdienst 

27. November – 1. Advent

1000	 Gottesdienst mit Taufen 
	 & Konfirmanden

1700	 Konzert der Vereine
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Gemeindepfarrämter
Pfarrerin Gudrun Olschewski 
Pfarrer Michael Dietrich 
Kaplaneigasse 10 
		(06157) 4451
		(06157) 2006
		olschewski@
		  kirche-pfungstadt.de
		dietrich@
		  kirche-pfungstadt.de

Pfarrer Bernhard Dienst 
Goethestraße 12
		(06157) 85602
dienst@kirche-pfungstadt.de

Pfarrvikar Kristian Körver 
Goethestraße 12 
		(06157) 92 80 300
koerver@kirche-pfungstadt.de

Vorsitzende des  
Kirchenvorstandes
Constanze Coors 
kv.coors@kirche-pfungstadt.de

Gemeindebüro
Mo, Di, Do   9-11 Uhr 
Mi		     15-18 Uhr
Kirsten Becker-Nürnberger 
Sabine Preisak
Goethestrasse 12 
		(06157) 2007
		(06157) 86309
info@kirche-pfungstadt.de

Kantor
Christian Lorenz 
	(06157) 986165
		kirchenmusik@
		  kirche-pfungstadt.de

Küsterin
Lydia Kimbel 
	(06157) 86826

Gemeindepädagogin
Verena Müller 
Odenwaldstraße 1 
	(06157) 2477
		gemeindepaedagogin@
		  kirche-pfungstadt.de

Dietrich-Bonhoeffer- 
Kindergarten 
Odenwaldstraße 7 
Barbara Jacobs 
		(06157) 990204

Kindergarten Goethestraße
Goethestraße 14-20 
Angelika Flieger 
		(06157) 86377

Konto der Gemeinde
Konto-Nr. 290 064 74 
BLZ 508 501 50 
Sparkasse Darmstadt

Evangelische Kirche
Kirchstrasse 33

www.kirche-pfungstadt.de

Werden Sie Orgelpate

„Gemeinsam unterwegs“ dazu laden 
die Evangelische und die Katholische 
Kirchengemeinde am 28. August ein. Um 
1100 beginnt der ökumenische Gottesdienst 
am Rondell der Dietrich-Bonhoeffer-
Kita. Zwischen dem Haus der Begegnung 
und dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus wird 
Herzhaftes und Süßes angeboten. Chöre 
stellen ihr musikalisches Repertoire vor, für 
Kinder gibt es Spielangebote und Märchen. 

„Gemeinsam unterwegs“ – 1. ökumenisches Gemeindefest 

Das Ende des Festes ist für 17 Uhr geplant.
Der Erlös geht an die Christliche 
Aktion Mensch Umwelt (CAMU). Sie 
unterstützt auch eine Klinik in Kiew. Hier 
werden an Krebs erkrankte Kinder be- 
handelt, die an den 
Folgen der Reaktor-
katastrophe von Tscher-
nobyl leiden.

Im Oktober letzten Jahres hat sich der 
Kirchenvorstand nach langer Diskussion 
dafür ausgesprochen, die Johann-Hartmann-
Bernhard-Orgel der Evangelischen Kirche 
in Pfungstadt zu restaurieren und in 
ihren originalen romantischen Klang 
zurückzuführen.

Das bringt für die Kirchengemeinde 
einen hohen finanziellen Kraftaufwand 
mit sich. Für die Restaurierung werden 
insgesamt 200.000 Euro benötigt, die 
unsere Kirchengemeinde über Jahre, 
wenn nicht Jahrzehnte binden wird.

Aus Kollekten und Spenden kann 
die Kirchengemeinde selbst einen 
Betrag von 43.600 Euro beisteuern 
(Stand: Juli 2011).

Als Förderer und Unterstützer konnten 
inzwischen die Merck’sche Gesellschaft 

für Kultur und Wissenschaft mit 20.000 
Euro und die HSE-Stiftung mit 10.000 
Euro gewonnen werden. Es bleibt 
dennoch ein sechsstelliger Betrag, den die 

Kirchengemeinde finanzieren 
muss.

Bevor nicht die Hälfte der 
erforderlichen Gelder, 100.000 
Euro zusammengekommen sind, 
kann mit der Maßnahme nicht 
begonnen werden. Und auch 
die Mittel, die die Gesamtkirche 
uns für die Jahre 2011 und 2012 
von insgesamt 24.000 Euro 
zugesagt hat, werden erst dann zur 
Verfügung gestellt.

Helfen Sie mit und werden sie Orgelpate! 
Spätestens 2012 müssen die notwendigen 
Maßnahmen zum Erhalt der Orgel 
durchgeführt werden.

Einen Abend für Leib und Seele gibt es am 31. 
Oktober um 20 Uhr in der Evangelischen 
Martinskirche. Erlebt wird mit allen Sinnen 
und es kann durchaus deftig werden in 
Wort und Mahl mit Lutherbier und/oder 
Tafelwasser, handgemachter Tafelmusik und 
Lesungen aus Luthers Tischreden.

Wer beim „Futtern wie bei Luthern“ dabei 
sein will, melde sich schnell. Karten für 20 
Euro gibt es im Gemeindebüro, Goethestraße 
12. Davon gehen 10 Euro direkt an den 
Orgelfonds. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 
begrenzt. Anmeldeschluss ist der 28.Oktober.

   „Futtern wie bei Luthern“  -  zugunsten der Orgel
Festlicher Abend am Reformationstag


